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Stand 3. September 2021 

 

Friedenspolitische Konferenz von ver.di 

Friedenspolitik in Zeiten von Klimawandel und Aufrüstung.  

Gewerkschaftliche Perspektiven und politische Anforderungen 

16.09.2021, 14:00-20:30 Uhr  

Besenbinderhof/DGB-Haus Hamburg & online (hybrid) 

 

Organisationsoffene ver.di-Konferenz mit Impulsbeiträgen, Workshops und Podiumsdiskussion 

Für Präsenzteilnehmende ist die aktuell geltende Hamburger Corona-Verordnung zu beachten 

 

Ablauf/Programm 
 

Ab 13:00 Vor Ort: Einlass und Imbiss  

 

14:00    Eröffnung und Begrüßung: Berthold Bose, Landesbezirksleiter ver.di-Hamburg  

  Video-Grußwort von Frank Werneke, ver.di-Vorsitzender 

 Gesamtmoderation: Michael Fischer, Leiter Politik und Planung, ver.di 

14:15 - 14:45  Vortrag mit Überblick zu friedenspolitischen Herausforderungen: 

Welche friedenspolitischen Konsequenzen sind aus der gescheiterten Afghanistan-

Mission zu ziehen? Wie haben sich Rüstungsausgaben entwickelt und was sind die 

Treiber? Wie kann Friedensbewegung für Abrüstung wirken und Frieden nachhaltig 

gesichert werden?  

Lühr Henken, Sprecher des Bundesausschusses Friedensratschlag  

14:45 – 15:00  Nachfragen und Anmerkungen der Teilnehmenden 

Moderation: Dr. Christof Ostheimer, ver.di-Bezirksvorstand Südholstein 

15:00 – 15:20 Pause 

15:20 – 16:30 Fortsetzung in Workshops:  

A) Klimaschutz und Abrüstung – gemeinsame Ziele, getrennte Wege?  
Luca Samlidis, Fridays for Future  
Anne Rieger, Bundesausschuss Friedensratschlag 
Charly Braun, stv. Vorsitzender ver.di-OV Heidekreis 
Moderation: Christoph von Lieven, Greenpeace  
 

B) Vor 80 Jahren: Der Überfall der deutschen Wehrmacht auf die Sowjetunion. 
Hannes Heer, Historiker, Regisseur und Publizist  
Moderation: Willi van Ooyen, Friedens- und Zukunftswerkstatt e.V.  
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C) Deutsche Rüstungsexporte und internationale Krisen und Konflikte  

Carlo Tombola, Weapon Watch, Genua (Italien) 
Stefano Odoardi, Weapon Watch, Ascoli Piceno (Italien)  
Moderation: Monika Koops, AK Frieden ver.di und Lars Stubbe, 
Gewerkschaftssekretär, Fachgruppe Maritime Wirtschaft, ver.di Hamburg 
 

D) Atomwaffenfreie Welt versus nukleare Teilhabe  
Reiner Braun, Co-Präsident International Peace Bureau  
Moderation: Daniel Oehler, IPPNW  

16:30 – 16:50 Pause 

16:50 – 17:50 Vortrag und Diskussion: Wie werden Feindbilder auf- und wieder abgebaut?  

mit Prof. Dr. Gabriele Krone-Schmalz, Journalistin, Historikerin und Publizistin 

17:50 – 18:30  Pause (und vor Ort Imbiss) 

18:30 – 19:45 Abschlussplenum:  

Kurze Vorstellung der Workshop-Ergebnisse durch jew. Moderator*innen/ 

Berichterstatter*innen, anschl. Diskussion mit Podium der Referent*innen  

Moderation: Michael Fischer 

 

20:00  – 20:30 Musikalischer Ausklang mit Kai Degenhardt, politischer Liedermacher aus Hamburg  


